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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

diese Tagung entstand aus den Weltkonferenzen der Ego-State Therapie nach Helen und Jack Watkins. Daraus entwickelte sich die Idee einer Tagung, 
die verschiedene Teile-Konzepte auf einer gemeinsamen Konferenz darstellt und vereint. Das spiegelt sich dieses Mal nicht nur in der großen Vielfalt der 
Workshops wider. Schon die Hauptvorträge zeigen das große Spektrum der Tagung.

Das Stichwort „spiegeln“ deutet auf einen kleinen aber wichtigen symbolischen Unterschied im Programmheft hin. Unser bekanntes Tagungs-Logo ist ja eine 
Skulptur, die ich in einer südafrikanischen Galerie entdeckt hatte. Wir haben im Programmheft ein neues Foto davon benutzt. Wenn man genau hinschaut, 
wendet sich der Kopf nun von Heidelberg weg und schaut schon in Richtung unseres neuen Hauptquartiers Würzburg. Diese Tagung wird nach 29 Jahren 
regelmäßigen Tagens in der Stadthalle leider die letzte Konferenz hier sein. Etwas Wehmut schwingt da mit: 1989-2018. 

Wir werden zum Abschied hier nochmal viele gute Hauptvorträge hören. Darunter ist der international renommierte Hirnforscher Prof. Hans Markowitsch, 
der enorm viel Wissen zu Amnesie und Trauma hat. Dr. Syivia Schroll-Machl ist Spezialistin für interkulturelle Unterschiede und wird uns einen profunden 
Überblick über uns selbst als Deutsche im Unterschied zu Menschen aus anderen Kulturen geben. Die Ego-State Kollegen Dr. Kai Fritzsche und Dr. Jochen 
Peichl diskutieren verschiedene Aspekte ihres Ansatzes. Dr. Woltemade Hartman, der beginnend vor 15 Jahren mit seinen Workshops das weltweit große 
Interesse am Ego-State Ansatz erweckt hat, reflektiert in seinem Hauptvortrag „Trump, Trance und Teile – Tricks der Machthaber“ politische Themen.  
Dr. Woltemade Hartman saß zu Apartheid-Zeiten in Südafrika wegen „Free Mandela“ im Gefängnis und kam nur mit viel Glück recht schnell wieder frei. 
Die italienische Kollegin Consuelo Casula ist bekannt für ihre sehr guten maßgeschneiderten Vorträge auf internationalen Konferenzen. Prof. Dave Edwards, 
der Präsident der Intern. Gesellschaft für Schema-Therapie, wird zu seinem Spezialthema referieren. Und dann haben wir noch einen sehr ungewöhnlichen 
Hauptvortrag von Melanie Haupt. Dazu wird sich die Bühne des Großen Saals in der Stadthalle in einen Saloon im Wilden Westen mit Livemusik verwandeln 
und die ZuhörerInnen werden sich zeitweise sogar im Gehirn der Vortragenden befinden. 

Im Abendprogramm werden wir wieder unsere schon traditionelle Kabarett-Gala, inszeniert von Helge Heynold, haben. Dieses Mal werden wir Oliver Rajamani 
und Anita Jung nicht nur mit ihrer traditionellen Mittagstrance im Programm haben. Oliver hatte Ende April in Austin, Texas die Premiere für seine neue Pro-
duktion Flamenco-India. Passend zur Teile Tagung werden zeitgleich eine indische Tänzerin und einer der besten spanischen Flamenco-Tänzer zur Livemusik 
auf der Bühne tanzen – und dabei kann man auf wunderbare Art die Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Mann und Frau sowie der Tanz Stile genießen. 

Viele Grüße im Namen des ganzen Teams

Bernhard Trenkle Dipl.-Psych. Dipl.-Wi.-Ing.
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Allgemeine Informationen

Workshop-Reservierungen
Auf Ihrem Tagungsschild sind Ihre Reservierungen vermerkt, sofern Sie 
den Rückmeldebogen fristgerecht an uns gesendet haben oder online 
Ihre Workshops gebucht haben (zusätzlich ist eine Übersicht mit Räumen 
in Ihren Tagungsunterlagen). Ein Platz in Ihren reservierten Workshops 
ist Ihnen sicher, wenn Sie bis zum Veranstaltungsbeginn den Workshop-
raum betreten haben. Danach können auch andere TeilnehmerInnen die 
Sitzplätze einnehmen. Änderungen Ihrer Reservierungen sind vor Ort aus 
organisatorischen Gründen nicht mehr möglich. Falls Sie doch einen an-
deren Workshop besuchen möchten (oder keinen Rückmeldebogen ge-
schickt haben): Es gibt bei fast allen Veranstaltungen noch freie Plätze. 
Kommen Sie frühzeitig zum Workshopraum und fragen die Helferin oder 
den Helfer an der Tür nach Restplätzen. In diesem Programmheft finden 
Sie bei jedem Workshop ein Symbol, dass die Buchungssituation anzeigt. 
An den Farben können Sie sich gut orientieren:

Tickets für Abendveranstaltungen
DONNERSTAG: Karten sind an der Abendkasse und 
im Tagungsbüro erhältlich.
FREITAG: Karten sind an der Abendkasse und im Tagungsbüro erhältlich.
SAMSTAG: Ab 22.15 Uhr freier Eintritt zum Tanzen. 	  
Karten für das Bankett sind ausverkauft.

Aktuelle Informationen auf der Tagung
Kurz vor einigen Hauptvorträgen werden im Großen Saal aktuelle Infor-
mationen kundgegeben. Zusätzlich gibt es im Foyer des Kongresszentrums 
einen Info-Point mit aktuellen sowie allgemeinen Informationen zur Tagung.

Teilnahmebestätigung
Ihre Teilnahmebestätigung finden Sie in dem Umschlag, der Ihnen bei der 
Registration ausgehändigt wurde.
Die separate Bestätigung für Fortbildungspunkte bekommen Sie nach der 
Tagung per E-Mail zugeschickt, sofern Sie dies auf Ihrer ursprünglichen 
Anmeldung zur Tagung vermerkt haben.

Tagungsausweis/Namensschild und Eintrittskarten
Ihr Namensschild gilt als Tagungsausweis/ Eintrittskarte. 	  
Wichtig: Bitte tragen Sie diesen Ausweis immer sichtbar und passen 
Sie sehr gut darauf auf! Verlorene Tagungsschilder werden nicht ersetzt. 
Für Abendveranstaltungen gibt es gesonderte Eintrittskarten, auch diese 
können nicht ersetzt werden.

Studentische HelferInnen
Wir haben rund 130 studentische HelferInnen im Einsatz, diese sind an 
Ihren gelben Bändern gut zu erkennen. HelferInnen stehen unter ande-
rem an den Einlasstüren zu den jeweiligen Workshopräumen, um die 
Tagungsausweise zu kontrollieren. Bitte tragen Sie Ihren Ausweis sicht-
bar oder zeigen Sie diesen unaufgefordert vor. Bitte respektieren Sie die 
Informationen seitens der HelferInnen, z. B. wenn ein Workshop einmal 
voll sein sollte oder es auf Wunsch einer Referentin oder eines Referen-
ten nicht möglich sein sollte, verspätet zum Workshop zu kommen.

Fortbildungspunkte für ÄrztInnen und PsychologInnen
Die Tagung ist bei der Landespsychotherapeutenkammer Baden- 
Württemberg zur Akkreditierung eingereicht. Die Unterschriftslisten ha-
ben wir bei dieser Tagung an mehreren Orten in der Stadthalle aufge-
baut. Die genauen Orte finden Sie auf dem Lageplan (Seite 31).
Im Kurfürst-Friedrich-Gymnasium werden ebenfalls Unterschriftslisten 
ausgelegt. Bei dieser Tagung gilt: Einmal pro Tag bitte unterschreiben, 
Nachtragen am nächsten Tag ist generell ausgeschlossen. Die Beschei-
nigung der Fortbildungskammer wird Ihnen nach der Tagung per E-Mail 
zugesendet, sofern Sie angegeben haben, diese zu benötigen.

Audio- und Videoaufnahmen
Ein Teil der Veranstaltungen wird professionell aufgezeichnet. Die Video- 
und Audioaufnahmen werden vom „Auditorium Netzwerk“ durchgeführt 
und können am Stand im Foyer erworben werden. Private Mitschnitte 
oder Aufnahmen sind nicht gestattet!

Öffnungszeiten des Tagungsbüros
Mittwoch:	 18.30 - 20.00 Uhr
Donnerstag:	 07.45 - 18.30 Uhr
Freitag:	 08.00 - 17.45 Uhr
Samstag:	 08.00 - 18.30 Uhr
Sonntag: 	 08.30 - 13.30 Uhr

Klima und Temperatur in den WS-Räumen
Temperaturen können in den einzelnen Workshopräumen variieren  
und sind nicht nachregelbar. Bitte bringen Sie daher für Ihren eigenen in-
dividuellen Komfort und Ihr Wohlbefinden einen extra Pulli oder eine Jacke 
mit. (Interessant: Studien zeigen, dass es in einem Raum von beliebiger  
Größe und beliebiger Temperatur generell ca. 50 % aller Personen ent-
weder zu warm oder zu kalt ist, da wohl das individuelle Empfinden 
generell eine so große Spannweite hat.)

Öffentliches WLAN in der Stadthalle
Auf der Tagung steht Ihnen ein kostenfreies WLAN zur Verfügung. 
Um sich mit diesem zu verbinden, wählen Sie bitte vor Ort das WLAN  
„Stadthalle“ aus und geben das Passwort „Kongresshaus2018“ ein.

Workshop ist voll	 Workshop ist halbvoll           
Wenige Restplätze	 Viele Restplätze
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Workshop reservations
You will find your workshop reservations on your badge as long as you 
have sent the booking form back to us in time or booked the workshops 
online (You will also find a handout with the room numbers in your 
congress documents). In these listed workshops you will have a reserved 
seat if you will enter the specific room by the beginning of the work-
shop. So please arrive on time, otherwise other participants can take 
over your seat. Workshop reservations cannot be changed on site due to 
organizational reasons. In case you want to attend a different workshop 
(or haven’t sent in the booking form), there will be open seats in almost 
all workshops. Please be at the workshop room ahead of time and ask 
one of the volunteers at the door for open seats. In this program syllabus 
you can find coloured signals that indicate how many open seats are left. 
Please orient yourself with these colours:

Tickets for the evening program
Tickets for all events of the evening program (except for the congress 
party including a buffet on Saturday evening) are still available at the 
Conference Office or right before the event at the box-office. The tickets 
for the congress party including the buffet on Saturday are sold out. 
However, you can come at 10.15 pm for dancing.

Current information at the congress
Current information will be announced just before the keynote speeches 
in the big hall. Additionally there will be an information and message 
board called “Info Point” in the foyer at the Congress Centre with general 
information about the congress and daily news like workshop changes. 

Congress certificate
You will find your congress certificate in an envelope in your personal con-
gress documents which you received at the registration desk. Continuing  
education will be issued as well. In case you need a different Continuing 
Education Certificate for your country, please contact us at the Congress 
Office.

Name badges and tickets for the evening 
You will be issued a name badge, which acts as your entrance ticket.  
Important: Please wear your badge visibly at all times and don’t lose 
it. Only persons who wear identification badges will be admitted to the  
scheduled programs. Lost badges will not be replaced. Also, lost tickets 
for the evening program will not be replaced. 

Volunteers
Around 130 volunteers will be assisting at the Congress. They can be 
identified by their yellow ribbons. Amongst other things, volunteers will 
be at the doors of the workshop rooms to check the badges. Please wear 
your badge visibly or show it when asked for. We appreciate the work 
done by the volunteers and appreciate your cooperation if they make 
special requests, e.g. admission to a workshop could be refused if a 
workshop is full or the presenter wishes to close the room.

Audio and video recordings
Some workshops will be professionally recorded. The DVD’s and CD’s will 
be available for purchase in the Congress Centre foyer at the “Auditorium 
Netzwerk” booth. Private recordings are not permitted!

Opening hours at the conference office (“Tagungsbüro”)
Wednesday: 	6.30 pm – 8.00 pm
Thursday: 	 7.45 am – 6.30 pm
Friday: 	 8.00 am – 5.45 pm
Saturday: 	 8.00 am – 6.30 pm
Sunday: 	 8.30 am – 1.30 pm

Climate and temperature
Temperature may vary in the workshop rooms and cannot be changed. 
Please bring optimal clothing or additional jackets and sweatshirts for 
your own comfort and wellbeing. (Interesting fact: Studies have shown 
that in rooms with normal average temperature (around 20° Celsius/  
68° Fahrenheit) generally 50 % of all persons find the temperature either 
too warm or too cold. There is no homogenous and standardized climate 
of wellbeing, thus temperature sensation is subject to each individual.)

Free WiFi
You will have access to free WiFi at the congress. To connect please select 
the WiFi name “Stadthalle” and use the Password “Kongresshaus2018“.

workshop is full         workshop is half full
few open seats          many open seats

Important Information
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Markowitsch
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Programmübersicht

MITTWOCH
31.10.2018

DONNERSTAG
01.11.2018

FREITAG
02.11.2018

SAMSTAG
03.11.2018

SONNTAG
04.11.2018

VK2
VORKONGRESS
11.00 - 13.30 Uhr

09.00 - 12.30 Uhr
Eröffnungsvorträge T1

08.30 - 09.15 Uhr
Hauptvortrag

09.45 - 12.45 Uhr
Workshops T3

08.30 - 09.15 Uhr
Hauptvortrag

09.45 - 12.45 Uhr
Workshops T5

09.00 - 12.00 Uhr
Workshops T7

13.30 - 15.00 Uhr
Mittagspause

12.30 - 14.00 Uhr
Mittagspause

12.45 - 14.30 Uhr
Mittagspause

12.45 - 14.00 Uhr
Mittagspause

12.15 - 13.30 Uhr
Hauptvortrag & 

Abschlussplenum

VK1, VK2
VORKONGRESS
15.00 - 19.00 Uhr

14.00 - 14.45 Uhr
Hauptvortrag

15.15 - 18.15 Uhr
Workshops T2

14.30 - 17.30 Uhr
Workshops T4

14.00 - 14.45 Uhr
Hauptvortrag 

15.15 - 18.15 Uhr
Workshops T6

Flamenco India
Beginn 20.30 Uhr

Der große  
Kabarett Abend

Beginn 20.30 Uhr

Tagungsfest
Beginn 20.15 Uhr

Tanzen ab 22.15 Uhr



Vorkongress-Workshops 

Es war Paul Federn, der ein Energiemodell vorschlug, das mehrere Ego- 
States innerhalb des Egos umfasste. John und Helen Watkins er-
weiterten die Konzepte Paul Federns und seines Protegés Eduardo 
Weiss und schufen so die Ego-State Therapie. Die Watkins konzep- 
tualisierten das Ego als aus mehreren Ego-Zuständen bestehend, die 
voneinander durch mehr oder weniger durchlässige Grenzen getrennt 
werden. Gewöhnlich zeigt sich eine Pathologie dann, wenn Uneinigkeiten  

oder ein Mangel an Kooperation zwischen den Ego-States auftreten.
Ziel der Ego-State Therapie ist die Integration, in dem die einzelnen  
Ego-States in vollständiger Kommunikation miteinander stehen und in  
kooperativen Beziehungen miteinander existieren. In der Therapie wer-
den Ego-States hypnotisch aktiviert und dann therapeutisch bearbeitet. 
In diesem Einführungsworkshop zeigt Woltemade Hartman, wie der Ego- 
State Ansatz mit Ericksons Utilisationsansatz verknüpft werden kann.

VK1Dr. Woltemade Hartman

Mi. 31.10.2018, 15-19 Uhr • Kammermusiksaal

VK1: 80 €*/95 € VK2: 	110 €*/140 € (Alle Preise inkl. 19% MwSt., *Dieser Preis gilt nur für TeilnehmerInnen des Hauptkongress)

Einführung in die Ego-State Therapie

Dr. Ciara Christensen & Prof. Dr. Arreed F. Barabasz
Advanced Hypnotherapeutic Techniques Demonstrations Fällt aus

VK3
Mi. 31.10.2018, 11-19 Uhr (13.30 - 15.00 Uhr Mittagspause) • Hölderlin Saal

NEU

Enayat Shahidi, MD, Teheran, Iran
Secretary/Treasurer im Vorstand der International Society of Hypnosis

Hypnotherapy of the Traumatized Patients

VK2

9
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Donnerstag Vormittag, 01.11.2018	 T1

Eröffnungsvorträge 09.15 – 12.30 Uhr • Großer Saal (Stadthalle)
09.15 – 10.00 Uhr
„We are not Shrinks, we are Integrators“ –  
Dan Siegel meets Jack Watkins: Wie gelingt INTEGRATION in der Teiletherapie?
Dr. Jochen Peichl

10.15 - 11.00 Uhr
In welche Stücke schneiden wir den Kuchen? – Eine Navigation für die Ego-State Therapie
Dr. Kai Fritzsche

11.00 - 11.30 Uhr Pause

11.30 – 12.30 Uhr
Hauptquartier – Kopf-Kino, live
Melanie Haupt

12.30 - 14.00 Uhr Mittagspause

Mittagsprogramm im Meriansaal (Stadthalle | Eingang Rückseite!)

13.15 - 13.45 Uhr
Mittagstrance mit Livemusik
Anita Jung & Oliver Rajamani

HV1

HV2

HV3

Tagungseröffnung 09.00 Uhr • Großer Saal (Stadthalle)

Hauptvortrag 14.00 – 14.45 Uhr • Großer Saal (Stadthalle)
14.00 - 14.45 Uhr
How schema therapists work with parts of the self to bring about corrective experiences  
in the deep structure of personality
Prof. Dave Edwards

HV4
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	 W001	 Dreams - The enigma code of therapy. Discovering the different parts of the self
		  Brian Allen • Trübner-Saal (Stadthalle)

	 W002	 Single Session Ego State Therapy for PTSD: Evidence Based
		  Dr. Ciara Christensen & Prof. Arreed F. Barabasz 

	 W003	 Differences in Resource Therapy and Ego State Therapy: Diagnosis and Treatment
		  Prof. Gordon Emmerson • Schiff (Europa)

	 W004	 Drei Stunden sind eine Menge Zeit - Kurze Kurzzeittherapie in der (Reha-) Klinik
		  Ulrich Freund • Sebastian-Münster-Saal (Stadthalle)
 

	 W005	 Online-Spiele - Online-Träume
		  Andreas Gohlke • Schulraum 4 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W007	 „Von Kopfzwergen und Fragmentfiguren“ – Ressourcen aktivieren mit dem Innerem Dialog der Ichzustände und  
	 der Skript-Drama-Arbeit

		  Anne Huschens • Schulraum 1 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W009	 Ego-State-Arbeit in der Paartherapie
		  Roland Kachler • Meriansaal (Stadthalle | Eingang Rückseite!)

	 W010	 Wichtige Bindungen im Lebensfluss entdecken – Innere Anteile mit Visualisierungen stabilisieren und mit EMDR verankern
		  Astrid Keweloh • Sporthalle (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W011	 Innere Teile kommt zu Tisch – wie bei einer schweren Erkrankung die Teile wieder an den runden Tisch kommen
		  Claudia A. Reinicke • Schulraum 3 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W012	 Ego-States hin - Ego-States her - sind eigentlich die Ego-States wichtig oder ihre Gesamt-Organisation?
		  Dr. Gunther Schmidt • Großer Saal (Stadthalle)

	 W013	 Umgang mit Schmerzen: Teilen und Zusammenfügen
		  Susy Signer-Fischer • Ballsaal (Stadthalle)

	 W014	 Starken Gefühlen durch Kommunikation begegnen – Psychotherapie mit Kindern und Jugendlichen
		  Silja Thieme • Kammermusiksaal (Stadthalle)

	 W015	 Symbole, Metaphern und Geschichten – Einblicke in die Katathym Imaginative Psychotherapie (KIP)
		  Dr. Harald Ullmann • Schulraum 2 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W016	 Wie uns die Sonnenblume, Inspektor Columbo und Balu der Bär in Bewegung und ins Schwingen bringen
		  Susanne Wegner & Cordula Meyer-Erben • Schulraum 5 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W084	 Enhancing relationship therapy   ➜ Workshop ursprünglich Samstag geplant
		  Dr. Carolyn Daitch • Hölderlin-Saal (Stadthalle)

	 	

	 20.30 Uhr Abendveranstaltung: Flamenco India, weitere Infos auf S. 18-19

Parallele Workshops 15.15 – 18.15 Uhr

Donnerstag Nachmittag, 01.11.2018	 T2

Fällt aus
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Freitag Vormittag, 02.11.2018	 T3

	 W020	 Changing the word in the heart – when the word in the heart changes change becomes easy –  
	 Helping the Smoker find their non-smoking part in 4 sessions

		  Brian Allen • Schulraum 4 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W021	 Ego-Flow-Party
		  Madeleine Bernard, Andreas Gohlke, Clemens Michalek & Mélanie Tripod • Trübner-Saal (Stadthalle)

	 W022	 Räume für Teile - Hypnotische Teilearbeit mit (Lösungs-)Prozessen aus Papier
		  Hiltrud Bierbaum-Luttermann • Ballsaal (Stadthalle)

	 W023	 Schade eigentlich, dass Sie Ihre Persönlichkeitsanteile nicht im Griff haben!  
	 Oder: Der Provokative Ansatz in Therapie, Coaching und Beratung

		  Dr. E. Noni Höfner & Dr. Charlotte Cordes • Meriansaal (Stadthalle | Eingang Rückseite!)

	 W024	 Defining pathology. DSM-5 diagnoses and treatments presented from a (parts) Resource Therapy understanding
		  Prof. Gordon Emmerson • Schulraum 5 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W025	 Acht Zugänge und Möglichkeiten der Kontaktaufnahme in der Arbeit mit Ego-States. (Anfänger und Fortgeschrittene)
		  Dr. Kai Fritzsche • Großer Saal (Stadthalle)

	 W026	 Das Sofa des Glücks - Therapeutisches Modellieren in der Therapie mit Paaren und Partnern
		  Stefan Hammel • Sebastian-Münster-Saal (Stadthalle)

	 W027	 Porges´ Polyvagaltheorie - einmal praktisch gesehen
		  Dr. Siegfried Joel & Dr. Peter Lieder • Schiff (Europa)

	 W028	 Wenn innere Seiten blockieren... Wie Atemtechniken aus Yoga, Trance und Energetischer Therapie dabei unterstützen,  
	 das innere Gleichgewicht wiederherzustellen

		  Astrid Keweloh • Kammermusiksaal (Stadthalle)

	 W029	 Die Ent-Wicklung des Selbst – Integration und Stärkung von Selbstanteilen in der Pesso-Therapie
		  Sabine Löffler • Schulraum 3 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W030	 Ego-State Therapie und die Arbeit mit dem Reflecting Team – Ein systemischer Ansatz
		  Claudia Müller-Quade • Schulraum 2 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W031	 Die zauberhafte Seite ans Licht bringen
		  Anna-Elisabeth Neumeyer • Schulraum 1 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W032	 Einführung in die Hypnotherapie
		  Frauke Niehues • Hölderlin-Saal (Stadthalle)

	 W033	 Vom Opfer zur Überlebenden: Die Themen Rache, Versöhnung und Selbstverantwortung in der Integrationsphase der 
 	 Traumatherapie – ein hypnotherapeutisches Teilemodel

		  Dr. Jochen Peichl • Sporthalle (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W101	 Affect Regulation Tools to Stop Runaway Emotions   ➜ Workshop ursprünglich Sonntag geplant
		  Dr. Carolyn Daitch • Schulraum 6 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 	

Parallele Workshops 09.45 – 12.45 Uhr

Hauptvortrag 08.30 – 09.15 Uhr • Großer Saal (Stadthalle)
Erinnerung und Erinnerungsblockaden aus psychologisch-neurowissenschaftlicher Sicht
Prof. Hans J. Markowitsch

HV5
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Freitag Nachmittag, 02.11.2018	 T4

	 W040	 Methodische Einführung in die psychotherapeutische Teilearbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
		  Prof. Dr. Dr. Siegfried Mrochen • Kammermusiksaal (Stadthalle)

	 W041	 Krafttiere
		  Hermann-Josef Diedrich • Sebastian-Münster-Saal (Stadthalle)

	 W042	 Identity, memory and imagination: Guided imagery and imagery rescripting and the new science of autobiographical memory
		  Prof. Dave Edwards • Hölderlin-Saal (Stadthalle)

	 W043	 Die dunkle Seite der Macht oder das Fremde in mir. Arbeit mit destruktiv wirkenden Ego-States. Ein Demonstrationsworkshop
		  Dr. Kai Fritzsche • Großer Saal (Stadthalle)

	 W044	 Auch Ego-State-TherapeutInnen haben Ego-States, sogar während der Therapie
		  Susanne Leutner & Elfie Cronauer • Schulraum 1 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W045	 Individuation = Ungeteiltheit ein Ziel mindestens seit C.G. Jung
		  Jens von Lindeiner • Schulraum 2 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W046	 Dissoziation als heilsame Kraft nutzen
		  Dr. Helmut Rießbeck • Trübner-Saal (Stadthalle)

	 W047	 Trauma and Structural Dissociation of Personality
		  Dr. Enayatollah Shahidi • Schulraum 5 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W048	 Sich den dunklen Seiten stellen - Teilearbeit und Hypnose bei Delinquenz, Grenzüberschreitungen, Gewalt,  
	 verordneter Psychotherapie

		  Susy Signer-Fischer • Schiff (Europa)

	 W049	 Der Körper weiß es! - Wie Sie das Wissen des Körpers nutzen können, um in Kontakt mit Ego-States zu kommen
		  Cornelia Singer • Meriansaal (Stadthalle | Eingang Rückseite!)

	 W050	 Durch Widerstand konstruktive Teile stärken - Praktisches zum „Positiven Doublebind“ der Neuen Autorität
		  Dr. Philip Streit • Schulraum 4 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W051	 Von Truhen und Briketts – Teilearbeit in Trance und halbwach
		  Bernhard Trenkle • Ballsaal (Stadthalle)

	 W052	 Schreiben in der Teilearbeit. Wie Schreiben in der Arbeit mit unterschiedlichen Anteilen hilfreich sein kann
		  Dr. Carmen Unterholzer • Schulraum 3 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W053	 Einführung in die Grundlagen von Brainspotting – eine von David Grand entdeckte und entwickelte trauma- 
	 therapeutische Methode, um emotionale und körperliche Belastungserfahrungen besser verarbeiten zu können

		  Gerhard Wolfrum • Sporthalle (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 20.30 Uhr Abendveranstaltung • Der große Kabarett Abend, weitere Infos auf S. 18-19

Parallele Workshops 14.30 – 17.30 Uhr

Mittagsprogramm im Meriansaal (Stadthalle | Eingang Rückseite!)

13.15 - 13.45 Uhr
Mittagstrance mit Livemusik
Anita Jung & Oliver Rajamani
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Samstag Vormittag, 03.11.2018	 T5

	 W060	 Herzblutinfusion
		  Madeleine Bernard & Mélanie Tripod • Schiff (Europa)

	 W061	 Live the present, learn from the past and project your future
		  Consuelo Casula & Brigitte Stübner Landricina • Hölderlin-Saal (Stadthalle)

	 W062	 Ego-State Therapie: Basics
		  Elfie Cronauer & Susanne Leutner • Kammermusiksaal (Stadthalle)

	 W063	 Teilearbeit und Hypnose mit Kindern und Jugendlichen in Verbindung mit EMDR
		  Ingo Hodum • Ballsaal (Stadthalle)

	 W064	 Inneres Team, Rollenvielfalt und äußere Kooperationen: Teilearbeit für die nachhaltige Resilienzförderung und  
	 Potentialentfaltung in Therapie, Supervision und Coaching von Bildungs- und Erziehungsarbeiter/innen

		  Wolfgang Hübner • Schulraum 1 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W065	 DIE wollen nicht, was sie sollen?! - Agile Führung im komplexen Umfeld –  
	 wie Sie Prinzipien und Erkenntnisse der ‚Teile-Arbeit‘ für die Entwicklung von Teams und Organisationen nutzen können

		  Dunja Lang • Sporthalle (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W066	 Traumatherapie auf der inneren Bühne: Ein hypnotherapeutisches, hypnosystemisches und teiletherapeutisches Modell
		  Dr. Jochen Peichl • Meriansaal (Stadthalle | Eingang Rückseite!)

	 W067	 Auch Psychotherapeuten haben einen inneren Kritiker: „Du bist nicht gut genug! Der innere Kritiker von Psychotherapeuten.“  
	 Ein lösungsorientierter Workshop

		  Boris Pigorsch • Sebastian-Münster-Saal (Stadthalle)

	 W068	 Orientierungskarten für die die inneren Landschaften – Ego State Therapie nach Checkliste - ist das möglich und wünschenswert?
		  Dr. Helmut Rießbeck • Schulraum 3 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W069	 Hypnotherapie und Elemente aus NLP und Focusing: körperorientierte Zugänge zu inneren Anteilen
		  Dr. Dietrich Schauer • Trübner-Saal (Stadthalle)

	 W070	 Hypnotic vs non-hypnotic techniques to access Ego States
		  Dr. Enayatollah Shahidi • Schulraum 5 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W071	 Behaviorale Ego-State Therapie (BEST) bei Persönlichkeitsstörungen
		  Dr. Dieter Trautmann • Schulraum 4 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W072	 Was die Würde verletzt und wer sie hütet – Hüter der Würde im „Inneren Team“ von Menschen auf dem Autismus-Spektrum
		  Brit Wilczek • Schulraum 2 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W073	 Scham, die versteckte Emotion – von Ohnmacht zu Stärke und Triumph. Ego-State Therapie und Körperwissen
		  Dr. Silvia Zanotta • Großer Saal (Stadthalle)

Parallele Workshops 09.45 – 12.45 Uhr

Hauptvortrag 08.30 – 09.15 Uhr • Großer Saal (Stadthalle)
Was ist deutsch – Basiswissen interkultureller Sensibilität
Dr. Sylvia Schroll-Machl

HV6

Mittagsprogramm im Meriansaal (Stadthalle | Eingang Rückseite!)

13.15 - 13.45 Uhr
Mittagstrance mit Livemusik
Anita Jung & Oliver Rajamani
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Samstag Nachmittag, 03.11.2018	 T6

	 W080	 Creative Flow – kraftvoll auf der Welle einer vielfältigen Intelligenz gleiten
		  Christoph Altmann • Kammermusiksaal (Stadthalle)

	 W081	 Stand up and move your body to regain your scattered resources
		  Consuelo Casula • Hölderlin-Saal (Stadthalle)

	 W082	 „Der Hai war satt, die Boote im Hafen und die Kinder konnten schwimmen gehen“ – Ego States in der Sandspieltherapie
		  Wiltrud Brächter • Schulraum 1 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W083	 Heilsame Netzwerke - Ego-States und EMDR zusammen stricken - Mal wird es ein Rettungsnetz, mal ein Winterpulli,  
	 dann ein federleichtes Sonnengewebe, ein Tarn-Umhang und manchmal ein fliegender Teppich

		  Elfie Cronauer & Susanne Leutner • Meriansaal (Stadthalle | Eingang Rückseite!)

	 W085	 Helfer-Teile – Interventions-Optionen aus der Resource-Therapy
		  Barbara Fischer-Bartelmann • Trübner-Saal (Stadthalle)

	 W086	 Wer bin ich? Die Suche nach mir Selbst im Rahmen des Andersseins
		  Anita Jung • Schulraum 2 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W087	 Genug oder noch nicht genug. Wer diskutiert mit wem? Hypnosystemische Arbeit mit Zwangspatienten
		  Kris Klajs • Sebastian-Münster-Saal (Stadthalle)

	 W088	 Variationen von „Teile-Arbeit“
		  Anne M. Lang • Schulraum 3 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W090	 Mit Charme mehr Durchsetzungsvermögen
		  Frauke Nees • Sporthalle (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W091	 Coolness, Scham und Wut bei Jugendlichen - Systemische Emotionsregulation in herausfordernden Kontexten
		  Dr. Philip Streit • Ballsaal (Stadthalle)

	 W092	 Wenn einer eine (Lebens)Reise tut, so kann er was erzählen...  
	 „Der imaginäre Erinnerungs-Koffer“ – Ein hypnotherapeutisches Lebens-Teile-Konzept

		  Simone Trautsch & Claudia Wollenberg • Schiff (Europa)

	 W093	 Das Triadische Prinzip – Die embodimentale Aktivierung von Ego-States
		  Gabriela von Witzleben • Großer Saal (Stadthalle)

20.15 Uhr Abendveranstaltung: Tagungsfest, weitere Infos auf S. 18-19

Parallele Workshops 15.15 – 18.15 Uhr

Hauptvortrag 14.00 – 14.45 Uhr • Großer Saal (Stadthalle)
You Are a Flower, Not its Petals
Consuelo Casula

HV7
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Sonntag Vormittag, 04.11.2018	 T7

	 W100	 SystemiKinema...Konsumieren sie noch oder utilisieren sie schon...? - Berührungspunkte zwischen Film + Therapie
		  Arno Aschauer, Daniela Halpern & Birgit Troger • Sebastian-Münster-Saal (Stadthalle)

	 W102	 Traumasensibles Yoga – Posttraumatisches Wachstum und die Entwicklung von Selbstmitgefühl
		  Angela Dunemann • Ballsaal (Stadthalle)

	 W103	 Die sechs archaischen Ego-States - ein körperzentrierter Ansatz wird auf die psychodramatische Bühne gebracht
		  Helen Priscilla Stutz & Merlin Grön • Kammermusiksaal (Stadthalle)

	 W104	 Ego-State Therapie Fünf Punkt Null: Ein neues Kurzzeitinterventionsmodell zur Auflösung von  
	 Traumata mit Live-Demonstrationen

		  Dr. Woltemade Hartman • Großer Saal (Stadthalle)

	 W105	 Teilearbeit mit kunsttherapeutischen Methoden – Aktivworkshop
		  Jens Hecht & Frauke Jung • Schulraum 1 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W106	 8 Stufen der Integration als Leitfaden in der Ego-State Therapie
		  Dr. Ursula Helle • Trübner-Saal (Stadthalle)

	 W107	 Living With a Black Dog
		  Dr. Miran Možina • Hölderlin-Saal (Stadthalle)

	 W109	 „Bringen Sie Ihren inneren Kritiker zum Lachen!“ Training von Kreativität, Humor und Veränderungskompetenz  
	 mit Methoden aus dem Improvisationstheater

		  Frauke Nees • Sporthalle (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W110	 Vom Klang der Teile - Musiktherapeutische, kreative und körperorientierte Methoden der Externalisierung von  
	 Persönlichkeitsanteilen

		  Sabine Rittner • Schulraum 2 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W111	 Come together - multimodale Arbeit mit inneren Anteilen
		  Sandra Wittenberg & Heiko Pfister • Schulraum 3 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

	 W112	 How can hypnosis help you treat severe and discouraging situations in psychiatric hospitals - a 5 step process
		  Stéphane Radoykov • Schulraum 4 (Kurfürst-Friedrich-Gymnasium)

Parallele Workshops 09.00 – 12.00 Uhr

Hauptvortrag 12.15 – 13.00 Uhr • Großer Saal (Stadthalle)
Trump, Trance und Teile: Die Tricks der Machthaber
Dr. Woltemade Hartman

HV8

NEU

Abschlußplenum 13.00 – 13.30 Uhr • Großer Saal (Stadthalle)



Am Büchertisch erhältlich.

a Carl-Auer Verlag · www.carl-auer.de
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Kulturprogramm in der Stadthalle Heidelberg

Donnerstag, 01.11.2018
 Flamenco India

Beginn, 20.30 Uhr, Stadthalle Heidelberg 

Dieses Mal werden wir Oliver Rajamani und Anita Jung nicht nur mit ihrer traditi-
onellen Mittagstrance im Programm haben. Oliver hatte Ende April in Austin, Texas 
die Premiere für seine neue Produktion Flamenco-India. Dabei zeigt er den Weg der 
Musik der Roma aus seiner Heimat Indien in Richtung Europa als Zigeuner- und 
Flamenco-Musik. Passend zur Teile Tagung werden zeitgleich eine indische Tänzerin 
und eine Flamenco-Tänzerin auf der Bühne tanzen – und dabei kann man auf wun-
derbare Art die Gemeinsamkeiten und Unterschiede der Stile genießen und studieren.
   
Regulärer Vorverkauf 15 € • Abendkasse 20 €

©Srivas Venkatesh

Kultur programm

Sven Garrecht

Sven Garrecht hat begriffen, dass - wenn die Welt wirklich je-
den Tag schlechter wird - gestern zwar alles noch nicht ganz so 
schlimm war, wie es im Moment ist, aber dann immerhin heute 
noch alles besser ist, als es morgen sein wird. Zum Raufen  
gehen ihm sowieso langsam die Haare aus und für Masochis-
mus ist er einfach viel zu bequem. Was ihm allerdings scheinbar 
nie ausgeht, sind die Sprüche. Frisch, frech, charmant und kei-
ner davon ist auch nur halb so alt, wie die Kappe, die er trägt. 
Mit seiner vierköpfigen Band im Rücken und der Kleinkunst im 
Herzen schafft er eine Symbiose aus grooviger Popmusik und 
sinnigem Chanson. Während man einen flotten Salsa tanzen 
kann, erfährt man gleichzeitig, wer eigentlich Schuld daran 
ist, dass immer, wenn man gerade das Bad putzen will, etwas 
Wichtiges dazwischen kommt. Und wer schon immer mal wis-
sen wollte, wer Beethoven damals die Frau ausgespannt hat 
und warum einen das interessieren sollte, der darf sich freuen 
auf Sven Garrecht & Band.
(www.svengarrecht.de)

Quintense

Die Wurzeln des Quintetts liegen im Sommer 2015 in Leipzig. 
Die allesamt Schulmusik studierenden Sänger und Sängerin-
nen fanden sich eher zufällig zum Vorbereiten einer Gesangs-
prüfung zusammen. Sie bemerkten schnell, wie hervorragend 
sie nicht nur stimmlich harmonierten und so dauerte es nicht 
lange bis sie beschlossen, sich der großen Familie der deut-
schen A Cappella Szene anzuschließen. Mit ihrer Teilnahme 
an namhaften Wettbewerben, wie vokal.total (2016) und  
A Cappella Award Ulm (2016), schaffte es Quintense sich einen  
Platz im Herzen des Vokalmusik liebenden Publikums zu er-
obern.
(www.quintense.de)

Freitag, 02.11.2018
Kabarett Gala Abend mit erlesener Komik

Beginn, 20.30 Uhr, Stadthalle Heidelberg

Das Kleinkunst Highlight der Tagung. An diesem Abend werden 4 verschiedene Künstler aus dem 
Bereich Kabarett & Chanson im Wechsel auftreten. Zusammengestellt wird das Programm von 

Helge Heynold, seit 1974 im Bereich Unterhaltung des Hessischen Rundfunks tätig.
 

Regulärer Vorverkauf 18 € • Abendkasse 20 €

Quintense



Kultur 
programm

Samstag, 03.11.2018 

Tagungsfest mit Live-Musik von Miles
 

Beginn, 20.15 Uhr, Stadthalle Heidelberg  
ab 22.15 Uhr Musik und Tanzen (freier Eintritt) 

 
Am Samstag ist das große Tagungsfest mit Livemusik angesetzt, bei dem es Raum und Zeit 

geben wird, sich mit anderen Kolleginnen und Kollegen auszutauschen und zu tanzen.

Kultur 
programm

Kultur programm
Irmgard Knef 

90 Jahre und kein bißchen leise...	  
Irmgard Knef, Alterspräsidentin des deutschen Kabarett- 
Chanson feiert in ihrem neuen, mittlerweile 8. Solo-Pro-
gramm das Leben und die Liebe.
Wenn auch ein wenig gebrechlich, präsentiert sie doch mit 
ungebrochenem Kampfgeist neue Geschichten, neue Chan-
sons und bekannte Songs, die man so noch nicht gehört hat.
Die hoffnungslose Optimistin lässt am Spätabend ihres Le-
bens noch mal die Korken knallen – eine satirische Ode an 
die Vitalität einer unverwüstlichen Berlinerin und wie immer 
auch eine stilistisch-musikalische Hommage, bzw. „Oma“-ge 
an die Schwester mit dem großen Namen.
Schwarzhumorig und schnodderig, ausgestattet mit Bon-
mots und Wortwitz bis hin zum gehobenen Kalauer, schießt 
sie immer wieder aus der etwas steif gewordenen, aber 
immer noch echten, Hüfte.
(www.irmgardknef.de)

Fabien Kachev 

Fabien Kachev ist Frankreichs gekrönter König seines Fachs; wortlos, nur mit Stimme, Gestik und Mimik erzählt er dreidimensionale 
Comics, die in sich so perfekt und schlüssig wirken, dass sie in ihrer Intensität kaum zu steigern sind. In seinen Miniaturen zieht 
Kachev dabei über so ziemlich alles und jeden her. Und das nicht immer durch moralisch einwandfreie Gesten. Doch niemand würde 
sich dadurch je gestört fühlen, im Gegenteil, man sucht sich selbst in diesen Figuren und findet sich auch tatsächlich wieder; etwa 
in dem Typen, der wütend am Lenkrad sitzt und dabei vollendet debil eine rote Ampel anmeckert.
Ob sportwagenfahrender Playboy, ob Paris-Tourist oder Mann mit Verstopfung - die Geräuschkulisse die Fabien Kachev dazu intoniert 
ist einfach urkomisch, mit pefektem Timing übersteigert und detailgetreu bis hin zum kleinsten „zzipp“ eines Reißverschlusses. 
Es soll befreundete Schauspieler geben, die ihm öffentlich ihren Neid ob seines komischen Talents attestieren, die ihm nachsagen, 
keiner sei so gut wie er, denn er vermittle Glaubhaftigkeit wie kein anderer. Auch wenn Fabien Kachev seine größten Erfolge zumeist 
in Frankreich feiert, so kann man doch auch im übrigen Ausland seine Späße goutieren. Im frankophonen Teil Kanadas ist Fabien 
Kachev seit seinem Auftritt beim Montréaler Festival „Juste Pour Rire“ ein neuer Comedy-Gott, und ebenso in Italien, Belgien, Israel, 
Deutschland und Afrika versteht man seinen Humor, denn der kennt keine Sprachbarrieren.
(www.kulturbureau-hanau.de/kuenstler/fabien-kachev/intro.de)
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Irmgard Knef

Sven Garrecht
© MARCUS FROEHNER

Fabien Kachev

Bankett ausverkauft
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Auf der Jubiläumsveranstaltung soll der Stand der Kunst der Ego-State Therapie im  
deutschsprachigen Raum demonstriert, diskutiert und weiterentwickelt werden.

Weitere Informationen und Anmeldung: www.ego-state.de

15 JAHRE  
Ego-State Therapie Jubiläum

30.05.-02.06.2019 in Rottweil
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15 JAHRE  
Ego-State Therapie Jubiläum

Referentinnen und Referenten:

Prisca Buonvicini

Elfie Cronauer

Dr. Kai Fritzsche

Silke Großbach

Dr. Woltemade Hartman

Susanne Hausleithner-Jilch

Dr. Ursula Helle

Dr. Martina Hoisl

Dr. Brigitte Hüllemann

Prof. Dr. Klaus-Diethard Hüllemann

Karin Huyssen

Margarethe Kruczek-Schumacher

Susanne Leutner

Daniela Müller

Claudia Müller-Quade

Dr. Jochen Peichl

Eva Pollani

Dr. Helmuth Rießbeck

Max Schlorff

Dr. Anthon Richard Schröder

Florian Emanuel Steinbichl

Dr. Charlotte Wirl

Gabriela von Witzleben

Dr. Silvia Zanotta
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30.11.-01.12.18	 „Wenn die Seele durch den Körper spricht“ – Hypnose bei Psychosomatik und 
	 Schmerz (einschließlich RDS)
	 Charlotte Wirl, Dr. med., Fr 14 - Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

25.01.-26.01.19	 Hypnosystemische Strategien in stationären und teilstationären Kontexten
	 Reinhold Zeyer, Dr. rer. nat., Fr 14 - Sa 14 Uhr, Denzlingen, € 290,-

26.01.-27.01.19	 Hypnotherapie in einer psychiatrisch-psychotherapeutischen Praxis
	 J. Philip Zindel, Dr. med., Sa 14.30 – So 15 Uhr, Denzlingen, € 290,-

28.01.-30.01.19	 Hypnose und Selbsthypnosetraining bei Ängsten, Phobien und Panik (+ EMDR)
	 Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Mo 14 - Mi 14 Uhr, Rottweil, € 290,-

22.02.-24.02.19	 Stottertherapie – in aller Kürze
	 Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Wolfgang Wendlandt, Prof. Dr.,  
	 Fr 14 - So 14 Uhr, Rottweil, € 375,-

08.03.-09.03.19	 Umgang mit Scham, Wut, Schuld: Von Ohnmacht zu Triumph und Stärke  
	 (Ego-State Therapie und Körperwissen)
	 Silvia Zanotta, Dr.phil., Fr 14 - Sa 16 Uhr, Denzlingen, € 290,-

	 Ego-State Therapie

18.03.-20.03.19	 Einführung in Ego-State Therapie: Sicherheit und Stabilisierung,  
	 Kontaktaufnahme und Arbeit mit ressourcenreichen Ego-States
	 Woltemade Hartman, Mo 14 - Mi 14 Uhr, Denzlingen, € 375,-

24.09.-25.09.19	 Ego State 2:  Kontaktaufnahme und Arbeit mit symptomtragenden Ego-States,
	 Woltemade Hartman, Di 14 - Mi 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

25.03.-26.03.20	 Ego State 3:  Kontaktaufnahme und Arbeit mit traumatisierten Ego-States
	 Woltemade Hartman, Mi 14 - Do 14 Uhr, Rottweil, € 290,-

	 Eye Movement Integration

05.07.-06.07.19	 Eye Movement Integration Level 1	
	 Eva Pollani, MSc., Fr 14 - Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

07.02.-08.02.20	 Eye Movement Integration Level 2
	 Eva Pollani, MSc, Fr 14 - Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

16.10.-17.10.20	 Eye Movement Integration – The New Advanced Protocols
	 Eva Pollani, MSc, Fr 14 - Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.-Wi-Ing.

Noch mehr Seminare & ausführliche Informationen: www.meg-rottweil.de

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.-Wi-Ing.
Bahnhofstraße 4, 78628 Rottweil · Tel. 0741 41477 · Fax 0741 41773, kontakt@meg-rottweil.de · www.meg-rottweil.de
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Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.-Wi-Ing.

MEG-Curricula am Milton Erickson Institut Rottweil

Klinische Hypnose (KliHyp)

B2: Rapport: Verbale und nonverbale Kommunikation 

14.-15.12.2018, Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Fr 14 - Sa 16 Uhr, € 290,-

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.Wi.-Ing. Gunther Schmidt, Dr.med., Dipl.rer.pol.,  
Cornelie Schweizer, Dr.rer.nat. (v.l.n.r.)

Hypnotherapeutische und systemische Konzepte für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen (KiHyp)

Start KE: Kompakteinführung in Ericksonsche Hypno- und Psychotherapie

22.-24.11.2018, Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Do 14 - Sa 14 Uhr, € 375,-

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.Wi.-Ing., Susy Signer-Fischer, lic.phil., Birgit Steiner-Backhausen, Sond.-Päd.,  
Karl Ludwig Holtz, Prof. Dr., Charlotte Wirl, Dr. med., Hiltrud Bierbaum-Luttermann, Dipl.-Psych. (v.l.n.r.)

 Hypnosystemische Kommunikation – Gesprächsführung nach Milton H. Erickson (KomHyp)

Kom1: Grundlagen und Prinzipien der hypnosystemischen Kommunikation

01.-03.03.2019, Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Fr 14 - So 14 Uhr, € 375,-

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.Wi.-Ing., Gunther Schmidt, Dr.med., Dipl.rer.pol., Anne M. Lang, Dipl.-Psych.,  
Klaus-Dieter Dohne, Dipl.-Psych., Steffi Schramm, Dipl.-Psych., Stefan Junker, Dipl.-Psych., Daniel Bass, Dipl.-Psych. (v.l.n.r.)
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Ausführliche Beschreibung dieser Curricula können zugesandt werden oder auf unserer Homepage  
www.meg-rottweil.de eingesehen werden.

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.-Wi-Ing.
Bahnhofstraße 4, 78628 Rottweil · Tel. 0741 41477 · Fax 0741 41773, kontakt@meg-rottweil.de · www.meg-rottweil.de
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Reden reicht nicht!?  

Bifokal-Multisensorische Interventionstechniken

20.-23. Juni 2019 in Bremen

Milton-Erickson-Institut  
Heidelberg

www.redenreichtnicht.de 

Carl-Auer Akademie



TAGUNG „REDEN REICHT NICHT!?“ NR. 3
Die Tagung „Reden reicht nicht!?“ wurde 2014 und 2016 gemein-
sam von Michael Bohne, Gunther Schmidt, Bernhard Trenkle und 
Matthias Ohler ins Leben gerufen. Ein Fokus der ersten beiden Ta-
gungen lag darauf, Hypothesen zu Wirkmechanismen von bifokal-
multisensorischen Techniken (PEP, EMDR, EMI, Brainspotting, IADC, 
etc.) darzustellen und zu reflektieren. Der Tagungstitel „Reden 
reicht nicht!?“ ergab sich im Verlauf der Programmplanung zum 
ersten Kongress und hat sich etabliert. Nach der großen Resonanz 
und den vielen positiven Feedbacks auf die ersten beiden Tagungen 
haben sich die Initiatoren entschieden, die Reihe fortzusetzen und 
eine dritte Tagung anzubieten.

ZIEL
Neben Klopftechniken, PEP, Hypnosystemik, EMI, EMDR, Brain-
spotting, IADC, Ego-State Therapie, Systemaufstellungen, die vierte  
Welle der VT und andere Embodiment-Ansätze werden wir im 
Sinne von „Reden reicht nicht!?“ weitere innovative Konzepte im 
Tagungsprogramm zusammenbringen. Einerseits möchten wir uns 
weiter mit der Frage „Was wirkt eigentlich bei diesen Techniken?“ 
beschäftigen. Andererseits steht bei unseren Tagungen die thera-
peutische und beraterische Praxis im Vordergrund. Die Teilnehmer 
sollen eine Vielzahl an direkt verwendbarem Handwerkszeug für 
ihre jeweilige Praxis kennenlernen, prüfen und mit nach Hause 
nehmen.

BIFOKAL-MULTISENSORISCHE INTERVENTIONSTECHNIKEN
Unter dem von Marten Alberse eingeführten Begriff „bifokal-
multisensorische Interventionstechniken (BMSI)“ werden all jene 
Techniken und Methoden verstanden, die während einer Reiz- 
exposition eine geteilte Aufmerksamkeit herstellen und dabei 
gleichzeitig (multi)sensorische Stimulationen durchführen. Der Be-
griff „bifokal-multisensorische Interventions-strategien“ erscheint 
als einer der Hauptnenner für viele der genannten innovativen 
Techniken. Letztendlich geht es um sog. „Bottom-Up Techniken“, 
die, über den Körper kommend, auf anderen Ebenen Veränderung 
initiieren. Wie können wir ihre Möglichkeiten genauer verstehen 
und nutzen? Wo liegen ihre Grenzen? Und was braucht es noch?

REFERENTINNEN UND REFERENTEN
Wir planen mit mindestens 80 Referentinnen und Referenten. Das 
Ziel ist es, aus vielen verschiedenen Bereichen Vertreterinnen und 
Vertreter zu finden, um das große Spektrum des Tagungsthemas ab-
decken zu können. Der Großteil der Referentinnen und Referenten  
wird aus der praktischen Arbeit kommen. Zu den geplanten Podiums- 
diskussionen und Vorträgen werden zusätzlich Wissenschaftler- 
innen und Wissenschaftler eingeladen, damit die Diskussionen  
sowohl ein hohes praktisches als auch ein hohes wissenschaftliches 
Niveau bekommen.

AMBIENTE & TAGUNGSORT
Das Kongress-Zentrum Bremen liegt im Herzen der Stadt nur  
100 m vom Hauptbahnhof und ist mit allen Verkehrsmitteln gut 
erreichbar. Der wunderschöne Bremer Bürgerpark ist nur 5 Minuten 
zu Fuß entfernt und bietet die Möglichkeit, die Mittagspause im 
Grünen zu verbringen.

VORLÄUFIGE TAGUNGSZEITEN
Do: 	ca. 9.15-18.30 Uhr
Fr: 	 ca. 8.30-18.00 Uhr
Hinweis: Die endgültigen Tagungszeiten werden voraussichtlich 
Anfang 2019 auf der Homepage veröffentlicht.

TAGUNGSSTRUKTUR
Überwiegend dreistündige Themenworkshops
(über 70 Workshops an 6-7 Zeitpunkten)
•	 Einführungsworkshops  

(z. B. PEP, Hypnotherapie, EMI, etc.)
•	 Mehrere Podiumsdiskussionen zu zentralen Themen
•	 Jeden Tag Hauptvorträge zu zentralen Themen
•	 Neu 2019: Aktivprogramm morgens und abends mit Yoga, 

Tanzen, Zapchen, etc. 

KULTURPROGRAMM
Wie schon bei den ersten beiden Tagungen wird es jeden Abend ein 
Abendprogramm geben. Am Donnerstag ist ein Konzert von Hazmat  
Modine geplant. Freitag wird es ein Kabarett Programm geben.  
Am Samstagabend ist wieder Tagungsfest. 

ZIELGRUPPEN
Diese Fachtagung richtet sich an Personen, die in medizinischen, 
psychotherapeutischen, pädagogischen, beratenden oder sozialen 
Berufen tätig sind, die Interesse haben an der Diskussion rund um 
das Thema „Reden reicht nicht!?“ und/oder nach neuen und hilfrei-
chen Techniken suchen, die über „das Reden“ hinausgehen.

MIT HAUPTVORTRÄGEN VON

Sa: 	ca. 8.30-18.00 Uhr
So: 	ca. 9.00-13.15 Uhr

Michael Bohne Martin Busch Judith Daniels Ulfried Geuter

Woltemade  
Hartmann

Beverly Jahn Julius Kuhl Gunther Schmidt
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von Witzleben

Bernhard Trenkle
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9. Kindertagung

Würzburg
8. Kindertagung
Heidelberg

Workshoptagung • 31.10.-03.11.2019

Hypnotherapeutische und  
Systemische Konzepte  
für die Arbeit mit Kindern  
und Jugendlichen

Kindertagung  
	 Würzburg
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Weitere Informationen und Anmeldung: www.mega-2019.at

01.-04. Mai 2019
Wien – Don Bosco-Haus

Jubiläumskongress
30
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Vorkongress-Workshop von Gunther Schmidt
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Wie immer gibt es interessante Workshops, Supervision, Segeln, Kajak, Rudern, Radeln, Wandern,  
und abends Tanzen, Lagerfeuer, Karaoke-Singen etc.

Insgesamt nur ca. 60 TeilnehmerInnenplätze –  
Intensive Arbeit in kleinen Gruppen in schöner Landschaft

www.wigry.de
Organisation: M.E.I. Rottweil; Veranstalter/Anmeldung: Polski Instytut Ericksonowski, email: info@p-i-e.pl, Tel: +48 42 6884860

UtiliSeasation
XXIX. Deutsch-polnische Seminar- und Supervisionswoche

24.-31.08.2019

© Frank Rana 2016 © Frank Rana 2016 © Frank Rana 2016

28

„Vom Navigieren beim Driften: Bewegung in jeder Lebenslage“
Trauma, Augenbewegungen, PEP, Körperbewegungen, Tanzbewegungen,  

Therapeutisches Zaubern, Playbacktheater, Körperselbsterfahrung und Tai-Chi
 

Referentinnen und Referenten:
Dana Juraschek
Wieslaw Karolak
Krzysztof Klajs

Matthias Ohler, M.A.
Jochen Peichl, Dr.med.

Eva Pollani
Claudia Reinicke

Cornelie Schweizer
Laurence Sugarman

Bernhard Trenkle
Melanie Trenkle

Wolfgang Wendlandt



UtiliSeasation
XXIX. Deutsch-polnische Seminar- und Supervisionswoche

24.-31.08.2019

HaHandbuch der Psychotherapie  
und Hypnose Bd. I und Bd. II

Von Bernhard Trenkle 
207 S., Gb/SU, Carl Auer, je € 19,95

Das Aha!-Handbuch
der Aphorismen und Sprüche für  
Therapie, Beratung & Hängematte

Von Bernhard Trenkle 
204 S., Gb/SU, Carl Auer, € 19,95

Die Löwen-Geschichte
Hypnotisch-metaphorische Kommunikation 
und Selbsthypnosetraining

Von Bernhard Trenkle 
183 S., Kt, Carl Auer, € 19,95

Der Realitätenkellner
Hypnosystemische Konzepte in  
Beratung, Coaching und Supervision 
Mit einem Geleitwort von Helm Stierlin

Werner A. Leeb / Bernhard Trenkle / 
Martin F. Weckenmann (Hrsg.) 
393 S., Kt, Carl Auer, € 39,00

Dazu fällt mir eine Geschichte ein
Direkt-indirekte Botschaften für Therapie, 
Beratung und über den Gartenzaun
Mit einem Vorwort von Manfred Lütz

Von Bernhard Trenkle  
176 S., Kt, Carl Auer, ca. € 21,95

3 Bonbons für 5 Jungs
Strategische Hypnotherapie in Fallbeispielen und 
Geschichten

Der hypnotherapeutische Ansatz von Milton Erickson wurde immer wieder 
als strategische Therapie be-zeichnet. Bernhard Trenkle, einer der renom-
miertesten deutschsprachigen Hypnotherapeuten steht in dieser Tradition, 
wenn er in seiner Arbeit strategische Ansätze mit hypnotherapeutischen 
Trancetechniken zu einer strategischen Hypnotherapie kombiniert. 	  
Das Spektrum reicht dabei von der Nutzung expliziter Trancephänomene bis 
hin zur Ordeal-Technik, bei der veränderte Bewusstseinszustände keine 
Rolle spielen. Anders als beim hypnosystemischen Ansatz gibt es auch 
Vorgehensweisen, bei denen der Therapeut die Führung übernimmt und 
strategisch entscheidet. Je nach Klient kommen aber auch Selbsthypnose-
techniken zum Einsatz, bei denen der Therapeut eher begleitender Coach ist.

Dieser Band versammelt – zum Teil erstmals in deutscher Sprache – die 
besten Artikel von Bernhard Trenkle. Sie umfassen ein weites Gebiet moder-
ner Hypnotherapie: von Psychotherapie bis Rehabilitation, von Mentaltraining 
bis zur medizinischen Behandlung, von Einzeltherapie bis Familientherapie, 
von Behand-lungen beim Zahnarzt bis zur schnellen Wundheilung. Von den 
illustrativen und humorvoll beschriebenen Falldarstellungen profitieren 
sowohl fortgeschrittene ExpertInnen als auch PsychologInnen und ÄrztInnen  
in der Ausbildung.

Von Bernhard Trenkle 
298 S., kartoniert, € (D) 29,95 Carl-Auer, (Auch als eBook erhältlich)
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Organisation & Veranstalter

Trenkle Organisation GmbH, Bahnhofstr. 4, 78628 Rottweil
Tel 0741 2068899-0, Fax 0741 2068899-9
E-Mail: kontakt@trenkle-organisation.de, www.trenkle-organisation.de

Programm und Konzept
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Milton Erickson Institut Rottweil
Bahnhofstr. 4, 78628 Rottweil
www.meg-rottweil.de

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych. 

Unterstützt durch:

Ego-State Therapie Arbeitsgemeinschaft und Woltemade Hartman, Ph.D. www.est-a.de

IfHE Berlin (Dr. Kai Fritzsche) www.ifhe-berlin.de

 Ego-State Therapie  
Arbeitsgemeinschaft

Tagungsteam

Benedikt Ehrenfried 
(TeilnehmerInnen)

Mariangela Gazdic 
(Buchhaltung)

Helge Heynold 
(Kulturprogramm)

Matthias Kramer 
(Finanzen)

Franziska Mück 
(HelferInnen)

Dagmar Solf  
(Kulturprogramm)

Regina Stauß  
(Grafik)

Marc Stelling 
(ReferentInnen)

Andreas Trenkle 
(Projektleitung)
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Bernhard Trenkle 
(Programmgestaltung)
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Stadthalle – Neckarstaden 24
Meriansaal
-	Eingang Meriansaal auf der Rückseite der Stadthalle

Kurfürst-Friedrich-Gymnasium
-	vom Haupteingang der Stadthalle geradeaus 	 

rechts an dem kleinen Park vorbei
-	geradeaus weiter die Straße Neckarstaden entlang
	 links in die Fahrtgasse

Kurfürst-Friedrich-Gymnasium – Sporthalle
-	Eingang auf der rechten Seite

Kurfürst-Friedrich-Gymnasium – Schulräume
-	neben Eingang Sporthalle Treppe hoch in den Schulhof
-	auf der rechten Seiten ist der Eingang zu den Schulräumen

Schiff
Vom Haupteingang der Stadthalle rechts über die Straße zum 
Neckar.

 Stadthalle
Eingang Merian SaalEingang Sporthalle

Kurfürst-Friedrich-Gymnasium

Schiff
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Reden reicht nicht!?  

Bifokal-Multisensorische Interventionstechniken

20.-23. Juni 2019 in Bremen

www.redenreichtnicht.de 

Milton-Erickson-Institut  
Heidelberg

Carl-Auer Akademie

Ego-State Therapie Jubiläum
30.05.-02.06.2019

www.ego-state.deAuf der Jubiläumsveranstaltung soll der Stand der Kunst der Ego-State 
Therapie im deutschsprachigen Raum demonstriert, diskutiert und weiter- 
entwickelt werden.

Weitere Informationen und Anmeldung: www.ego-state.de

15 JAHRE  
Ego-State Therapie Jubiläum

30.05.-02.06.2019 in Rottweil
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9. Kindertagung

Würzburg
8. Kindertagung
Heidelberg

Workshoptagung • 31.10.-03.11.2019

Hypnotherapeutische und  
Systemische Konzepte  
für die Arbeit mit Kindern  
und Jugendlichen

Kindertagung  
	 Würzburg

WÜRZBURG
29.10.-01.11.2020

www.mentalesstaerken.de

ReferentInnen aus den Bereichen  
Leistungssteigerung, Organisations- und Persönlichkeits- 

entwicklung in Sport, Wirtschaft, Politik, Schule,  
Studium und Rehabilitation

9. Kindertagung
31.10.-03.11.2019

www.kindertagung.de

Mentale Stärken
29.10.-01.11.2020

www.mentalesstaerken.de

WÜRZBURG

Reden reicht nicht!? 
20.06.-23.06.2019 

 

www.redenreichtnicht.de

WÜRZBURG

BREMEN

ROTTWEIL


